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Bernd Buchholz: Rassismus konsequent entgegentreten

Zu den Ergebnissen des landesweiten Monitorings der Beratungsstelle ZEBRA erklärt der innen-

und rechtspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Bernd Buchholz: 

„Der starke Anstieg von Gewalttaten mit rassistischen und antisemitischen Motiven darf uns als

Gesellschaft nicht kalt lassen. Dass nach den Zahlen der Beratungsstelle ZEBRA oft auch Kinder

und Jugendliche unter den Betroffenen sind, ist besonders erschreckend. Der Staat muss solchen

Taten entschieden entgegentreten. Das ist aber nicht allein eine Frage von Polizei und Justiz. Da

geht es im hohen Maße auch um unsere Bildungspolitik, um Medienkompetenz und den

generellen gesellschaftlichen Umgang miteinander. Die Verrohung oder auch Radikalisierung von

einem Teil der Jugendlichen durch Plattformen wie TikTok, die wir in der letzten Zeit immer wieder

beobachten konnten, ist in dem Zusammenhang ein sehr ernstes Problem.“
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